
OWi 07.2014  |  41

Sie haben einiges auf sich genommen: 15 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von der 
Firma arvato Financial Solutions in Verl 
haben berufsbegleitend die „Schulbank“ ge-
drückt.  Der 100 Unterrichtsstunden umfas-
sende Lehrgang „Forderungsmanagement 
(IHK)“ qualifiziert die Teilnehmenden dazu, 
ein modernes und ganzheitliches Forde-
rungsmanagement zu etablieren und durch-
zuführen. Das Ziel, den IHK-Zertifikatstest 
zu bestehen, haben alle Teilnehmenden er-
reicht. 
In seiner Laudatio betonte Kai Günzel, Ge-
schäftsleitung BFS risk & collection GmbH, 
die Weiterbildung „Forderungsmanagement 
IHK“ stelle ein maßgeschneidertes Konzept 
zur Personalentwicklung dar, das den hohen 
Qualitätsansprüchen für den Geschäftsbe-
reich im Forderungsmanagement bei arvato 
gerecht werde. „Wir setzten auf qualifizierte 
und regelmäßig weitergebildete Mitarbeiter, 
um unsere operative Exzellenz dauerhaft zu 
sichern“, so der Manager weiter. 

erfolgreiche forderungsmanager/-innen bei arvato financial Solutions geehrt

Auch André Reinisch, Projektleiter der IHK-
Akademie Ostwestfalen, fand bei der Über-
gabe der Zertifikate lobende Worte für die 
Absolventen: „Mit Ihrer Teilnahme an dieser 

anspruchsvollen Weiterbildung unterstrei-
chen Sie Ihre Professionalität im Bereich 
Forderungsmanagement“, hob Reinisch her-
vor.  > André Reinisch n

Ehrten die erfolgreichen Lehrgangsteilnehmer: Kai Günzel, Geschäftsleitung BFS risk & collection GmbH (1. von links), 

Elisabeth Schlepphorst, Geschäftsführung Media Service Gesellschaft mbH (3. von links), Vera Milchers, HR Consultant Media 

Service Gesellschaft mbH (2. von links), andré Reinisch, Projektleiter IHK-akademie Ostwestfalen ( 3. von rechts), Felix Rich-

ter, trainer, Rechtsanwalt und Steuerberater, und Rudolf H. Müller, trainer, Consultant.

Der Berufsbildungsausschuss führte die letzte 
Sitzung der laufenden Berufungsperiode bei 
der GOLDBECK GmbH in Bielefeld durch. 

ihK-präsident Ortwin goldbeck verabschiedet sieben mitglieder 
des berufsbildungsausschusses

Begrüßt wurde er durch IHK-Präsident Ort-
win Goldbeck, der nach einer Unterneh-
mensvorstellung die Arbeit des Berufsbil-

Wurden von IHK-Präsident Ortwin Goldbeck (2. von links) sowie IHK-Geschäftsführer Swen Binner (rechts) verabschie-

det:  Oberstudiendirektorin Christiane Wauschkuhn, Leiterin des Rudolf-Rempel-Berufskollegs Bielefeld, Helmut Flöttmann,   

dr. Florian Böllhoff; Oberstudiendirektorin ute Krumsiek-Flottmann, Leiterin des Friedrich-List-Berufskollegs Herford, Hans-

Werner Heißmann-Gladow, IG Metall Gütersloh, Oberstudiendirektor Helmut Westermilies, Leiter des Berufskollegs Schloß 

neuhaus und Franz-Josef neutzler (von links nach rechts).

dungsausschusses würdigte und sieben zum 
Teil langjährige Mitglieder verabschiedete, 
darunter auch den Vorsitzenden Dr. Florian 
Böllhoff, der dem Ausschuss seit 1. August 
1978 angehörte, sowie die Sprecherin der 
Lehrervertreter, Ute Krumsiek-Flottmann, 
Leiterin des Friedrich-List-Berufskollegs. Sie 
gehörte dem Ausschuss seit 1. August 1994 
an. 
Inhaltlich befasste sich der Ausschuss mit 
den aktuellen Entwicklungen auf dem Aus-
bildungsmarkt, den laufenden IHK-Aktivi-
täten, mit dem erstmals herausgegebenen 
IHK-Bildungsreport 2013/2014 und dem 
Projekt „Starthilfe Ausbildungsmanage-
ment“. Gleichzeitig wurde die Arbeit des 
Ausschusses der vergangenen vier Jahre zu-
sammengefasst. Die neue Berufungsperiode 
startet am 1. August 2014. 
> Swen Binner, IHK  n




